
Musikalischer 
Adventszauber

Sonntag, 14  Dezember 2014.

17:00 Uhr
in der Pfarrkirche Alpnach

Eintritt frei



1. Adventskonzert Alpnach

Liebe Gäste,

die Adventszauber Musik wird von Inge und Theo Breisacher und 
der Alpnach Norm-Schrankelemente AG getragen 
und von der Alpnacher Jugend gesungen!

Das Gesangsensemble 
Vivace Luzern wird innerhalb 
des Musikgeschehens 
individuelle Szenen platzieren 
und Wolfgang Sieber verbindet 
mit der wunderbaren 
Alpnacher Orgel die 
erwartenden Gefühle 
und Bilder vor Weihnachten, 
Stimmungen der Nacht, 
Klangräume mit Lichterglanz. 

Zum Schluss unserer 
musikalischen Stunde singen 
alle gemeinsam 
„De Stern vo Betlehem“, 
als wär‘s die Alpnacher 
Chinderwiehnacht!



Mitwirkende:

Alpnacher Chinderchor canarini-singers

Susanne Keiser, Leitung

Alpnacher Jugendchor The Voice of IOS

Charlotte Intartaglia, Leitung

A-Cappella-Gesangsensemble Vivace Luzern

Wolfgang Sieber, Orgel

Gesamtleitung: Wolfgang Sieber



Maria durch ein Dornwald ging  Chor
17. Jh., trad., Lorenz Maierhofer, Satz

Marcia, Improvisation    Orgel
Wolfgang Sieber 1954*

O du stille Zeit      Quartett
Cesar Bresgen 1913-1988
- - - - -

Mary‘s little boy child    Chor
Jester Hairston 1901-2000

Hymnus, Improvisation    Orgel
Wolfgang Sieber

The first nowell     Chor
Trad., aus England
- - - - -

Vorspiel, Improvisation    Orgel
Wolfgang Sieber

Friede sei mit Euch!     Quartett
19. Jh. anonym

Nachspiel, Improvisation    Orgel
Wolfgang Sieber
- - - - -

Programm
Wir bitte Sie, erst am Schluss des Konzertes zu applaudieren: 
herzlichen Dank!



Fantasie I, Improvisation    Orgel
Wolfgang Sieber

Angels we have heard on high  Chor
(Les anges dans nos campagnes)
18., trad. Noël aus Frankreich

Fantasie II, Improvisation    Orgel
Wolfgang Sieber
- - - - -

Horch, horch, es tönet    Quartett
Fr. Korst

Bridge I, Improvisation    Orgel
Wolfgang Sieber

Alli singed mit      Chor
Andrew Bond 1965*

Bridge II, Improvisation    Orgel
Wolfgang Sieber

Tu scendi dalle stelle    Chor
Italien, Hansruedi Willisegger, Satz
- - - - -

Das isch de Stärn vo Bethlehem  Alle gemeinsam
Paul Burkhard 1911-1977
- - - - -
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Alpnacher Chinderchor canarini-singers
Susanne Keiser, Leitung

1998 gründete Bert Späni den 
Kinderchor Canarini-Singers und 
leitet diesen während 10 Jahren. 
Seit 2008 probt der Chinderchor 
unter der Leitung von Susanne Kei-
ser. Der Chinderchor umrahmt seit 
einigen Jahren den Familiengottes-
dienst am Heiligabend. Für dieses 

Weihnachtsprojekt singen rund 30 
Schülerinnen aus der 1. bis zur 4. 
Primarschulklasse im Chor mit. Zu-
sätzlich freut sich der Chinderchor 
heuer zusammen mit dem re-
nommierten Organisten Wolfgang 
Sieber ein Adventskonzert gestalten 
zu dürfen. 



Alpnacher Jugendchor The Voice of IOS
Charlotte Intartaglia, Leitung

The Voice of IOS ist der Schü-
lerchor der Oberstufe Alpnach 
unter der Leitung unserer musik-
begeisterten Lehrerinnen Charlotte 
Intartaglia und Susanne Keiser. Be-
reits in der 1. Oberstufe durften wir 
an Weihnachten 2012, an der Eröff-
nung unseres neuen Lernateliers, am 
Ensembleabend der Musikschule 
Alpnach und an der Abschlussfeier 
der 3. KOS singen. In der zweiten 
Oberstufe sangen wir am Schuler-
öffnungsgottesdienst und wieder 
an Weihnachten. Unser grosses 
Highlight war der 4. April 2014. Wir 
führten in der katholischen Kirche 
ein Musical über Martin Luther King 
auf und es wurde ein ganz schönes, 

grossartiges und intensives Erlebnis, 
das uns sicher immer im Herzen 
bleiben wird. Im Juni 2014 wurden 
wir von Zambo, einer Sendung des 
Schweizer Radio und Fernsehen, 
angefragt um einen Fussball-WM-
Song aufzunehmen. Unsere Stim-
men konnte man also während der 
WM sogar am Schweizer Radio SRF 
hören. Der Song wurde dann auch 
am Obwaldner Schulsporttag prä-
sentiert. Ebenfalls durften wir dieses 
Jahr an der Abschlussfeier der 3. IOS 
singen. Wir freuen uns auf weitere 
Auftritte und magische Momente!! 
Unsere Homepage finden Sie unter 
www.thevoiceof-ios.jimdo.com



A-Cappella-Gesangsensemble Vivace Luzern
unter der Leitung von Margrit Gisler

Rudolf E. Brülisauer
Tenor

Margrit Gisler
Sopran

Brigitte Waldburger
Alt

Martin Woodtli - Bolliger
Bass

Die Sängerinnen und Sänger des 
Quartettes Vivace singen seit Jahr-
zehnten in verschiedenen gemisch-
ten Chören mit. Sie engagieren sich 
immer wieder musikalisch in inter-
resanten Projekten und Anlässen 

wie  Jubiläen, Hochzeiten, Abschieds-
feiern und Familienfesten. Sie 
haben sich spontan bereit erklärt, 
das heutige Adventskonzert mit 
ihren schönen Stimmen abzurun-
den.



Wolfgang Sieber

entstammt einer Musikerfami-
lie aus Lichtensteig, nahe dem 
„Geburtsort“ von über hundert 
Toggenburger Hausorgeln und ist 
seit seinem vierzehnten Lebens-
jahr ständiger Organist. Nach abge-
schlossener Mittelschule verdankt 
Wolfgang Sieber seine Ausbildung 
in Klavier, Orgel und Kirchen-
musik u.a. Hans Vollenweider in 
Zürich, Jirí Reinberger in Prag, Gaston 
Litaize und Jean Langlais in Paris 
und Franz Lehrndorfer in München.

Siebers Schaffen als Solist und Be-
gleiter, Korrepetitor und Partner 
umfasst klassische, ethnische, tra-
ditionell-volkstümliche und Berei-
che des Jazz und Cabarett. Dank 
Programm-, Stil-, und Besetzungs-
kontrasten entstehen thematisch 
zentrierte Bezüge zu Mensch und 
Anlass, Instrument, Raum und Ort. 

Als Kirchenmusiker der Stifts- und 
Pfarrkirche St. Leodegar im Hof 
Luzern öffnet sich Wolfgang Sieber 
ein breites musikalisches Wirkungs-
feld. Als Stiftsorganist steht ihm 
nebst der historisch restaurierten 
Walpenorgel die Grosse Orgel, das 

stilistisch vielfältigste Instrument 
der Schweiz zur Verfügung, deren 
1972 stillgelegten Pfeifenbestände 
(1648/1862) dank Siebers Initiative 
(www.hoforgel-luzern.ch) wieder in 
die „Orgellandschaft der Hofkirche“ 
rückgeführt werden sollen. Geplant 
ist ein Echowerk zur Grossen Orgel, 
welches im Chorbezirk der Hof-
kirche seinen Platz findet und am 
1. November 2015 eingeweiht wird. 
Im November 2009 wurde Wolf-
gang Sieber der Kunst- und Kultur-
preis der Stadt Luzern verliehen, 
2014 wird Wolfgang Sieber zum Trä-
ger des Goldenen Violinschlüssels.



Liebe Konzertbesucher,
die Veranstalter und Mitwirkenden wünschen allen 

eine besinnliche Adventszeit und fröhliche Weihnachten.

Durch die Initiative und grosszügige Unterstützung von 
Inge und Theo Breisacher sowie 

der Alpnach Norm-Schrankelemente AG 
kommen Sie, liebe Gäste, in den Genuss dieses 

musikalischen Adventszaubers. 


